
Bericht zur Bildungsveranstaltung „Steuerpolitik“ der SP Sektionen der March und Höfe 

Alternativen zu bürgerlichen Denkmustern  

Die SP Sektionen der March und Höfe luden letzte Woche am Dienstag zur Bildungsveranstaltung 

„Steuerpolitik“ im Restaurant Krone in Wangen. Eine Gruppe interessierter und engagierter 

Mitglieder fand sich ein, um ihren Horizont bezüglich Steuern zu erweitern. 

Durch den Abend führte auf kompetente Art und Weise Kantonsrätin und Nationalratskandidatin Karin 

Schwiter. Ziele der Veranstaltung waren, das Wissen über Steuern zu vertiefen, Ideen für gerechte 

Steuern der SP kennenzulernen und selber in Gruppenarbeit welche zu erarbeiten, um die bürgerlichen 

Denkfiguren zu widerlegen und den gesellschaftlichen Diskurs selbst aktiv zu prägen. 

Fakten zur Finanz- und Steuerpolitik 

Im ersten Teil wurde darüber referiert, was die 

Funktion von Steuern ist, wer wo in der Schweiz 

Steuern erhebt und wie es um die 

Vermögensverteilung in der Schweiz steht. 

Besonders brisant ist die Tatsache, dass in der 

Schweiz 2% der Bevölkerung gleich viel besitzen 

wie die restlichen 98%. Zudem wurde betont, 

dass sich die Lohnschere in unserem Land 

immer mehr öffnet und die Schweiz in Sachen 

Steuerpolitik im internationalen Vergleich viel 

weniger Steuern erhebt als die meisten anderen 

Länder. 

 

Artikelbesprechung in Gruppen 

Danach wurden die Teilnehmenden in kleine Gruppen eingeteilt und widmeten sich je einem 

spezifischen Thema im Bereich der Steuern. Danach wurden in Expertengruppen die 

Fehlentwicklungen in der Steuerpolitik aufgezeigt und Verbesserungsvorschläge vorgestellt. Hier 

gaben vor allem der interkantonale Steuerwettbewerb mit den daran gebündelten Sparmassnahmen 

und die Steuerhinterziehung zu reden, deren Betrag sich auf etwa 19 Milliarden pro Jahr beläuft. 

 

Initiativen der SP 

Beim Thema Steuerbefreiung für die Ärmsten wurde auf die kantonale Volksinitiative „Ja zu einer 

gerechten Steuerentlastung“ verwiesen, welche die SP kürzlich zusammen mit ihrer Zwillingsinitiative 

„Ja zu einer gerechten Dividendenbesteuerung“ eingereicht hat. Beide Anliegen, wie auch die 

Einführung einer nationalen Erbschaftssteuer, kämpfen für eine gerechtere Verteilung von Vermögen 

und Chancengleichheit für alle. Der Abend klang mit gemütlichem Beisammensein und spannenden 

Diskussionen aus.    

SP Sektionen der March und Höfe 

Bildlegende:  

Coach Karin Schwiter sammelt und diskutiert zusammen mit der Gruppe die gängigsten 

Stammtischargumente der Bürgerlichen. 


